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N n z e i g e b l a t t.
(388- l ) Ns. 237.

Executive
Realitatell-Verfteiqfsunst.

Vom l. t. Veziilsgcrlchle ^lttai wird
belannt gemacht:

Es sei über «„suchen des Herrn Jo-
hann Terpin die efec. Versteigerung der
5cm Josef Vorisel gehörigen, gerichtlich
auf 2150 fl. «lschützlei', im Grundbuche
Olnl..Nr. 15, der Steuergemeinde Glllich-
berg und Rclf .Nr. 31 , »6 Scharfcnberg
oorlommenden Realität bewilligt und hie-
zu drei Feilbletungs . Tagsatzungen, und
zwar dlc erste auf den

20. M ü r z ,
dle zweite auf den

20 . A p r i l
und die dritte auf den

19. M a l 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittag« von 11 bis 12 Uhr,
in der hiesigen GerichlSlanzlei mit dem
Anhange angeordnet wordrn, daß die Pfano-
lcalltllt bei der ersten Fcilbietung nur um
oder über dem Schätzungswcith, bei der
zweiten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden witd.

Die Acltalion«b,dingnisse, wornach
insbesondere jeder ttlcltanl vor gemachtem
«nbotc ein Wperz. Vadium zuhanden der
iiicilationscommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Grund-
buchseftract lünnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

». l. Vezirlsgerichl Llttai am 19ten
Jänner 187«.

(341 — 1) Nr b 133.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l . «. Vezlllsgerichle îaas wird
b«lannt gemacht:

<5« sei über Ansuchen des M a s Vesel
von Pfarrdorf durch den Machthaber
Matth. Snldatilk von öaa« die exec. Ver-

steigerung der dem Andrea« Znid.nsii von
Olostapolica gehilngen, gerichtlich auf
760 si. geschätzten Rsalitüt, zu Vloöla-
polic, 8ud Urb.-Nr. 7«, a<! Grundbuch
Gallenstein bewilligt und hiezu drei Feil-
bittlmgs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

20. M ü r z ,
b,e zweite auf den

20. A p r i l
und die dritte auf den

20. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrlchl«lanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der ersten und zweiten Feilblctung nur
um oder über dem SchätzungSwerlh, bei
b<r dritten aber auch unter demselben hinl-
angegebeu weldm wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicitanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadiuw zuhanden
der Llcitationscomlr.ission zu erlegen hat,
sowie da« Schiihungsprotololl und der
Orunbbuchseftract lünnen in der die<-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K l. Vezirisgericht Laas am 26ften
Juli 1875.

(128—2) Nr. 9613.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Vom r. l. «)ez<rl«gerichlc Großlaschiz
wird belamtt gegeben:

<is sei nnt dem Vescheide vom 4ten
April 1875, Z. 2360, aus den 31. Otto-
ber l. I . angeordnete dritte Rcalfeilbietung
der dem Johann Sln l j von Pvzmlou ge-
hörigen Nealililt. »ud Urb.'Nr. 796, Rclf..
Nr. 669. »<i Hellichast Auersperg auf den

1 1. M ü r z 1 8 7 6 ,
vormittugs 10 Uhr, mil dem vorigen Un-
Hange übertragen worden.

«. l . Vezirtsgericht Großlaschiz am
29. Oktober 1875.

( 3 8 4 - 2 ) Nr. 23404.

Erecutive

Vom l. l. städl.deleg. Vezillsgerichtt
^aibach wird bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Apoll. Loi-
nilar von Gaberl, die exec. Versteigerung
der dem Stefan ttocnitar oo« Studencii
gehörigen, gerichtlich auf 1899 ft. geschah-
ten Realilüt »ub Rctf. - Nr. 98 U 1 »ö
Vortschlich bewilligt und hlczu drei Feil'
bietungs'Tagsahungen und zw«r die erste
auf den

4. M ü r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und die dritte ans den

6. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal Vormittage von 10 bis 12 Uhr,
biergerichlS mit dem Anhange angeolbnet
worden, daß die Pfandrealltäl bei der c'sten
und zweiten stcilbielung nur um oder über
dem Schahungswerthe, bei der drittln abel
auch unter demselben hintangegeben wer-
den wird.

Die picitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemach-
tem Anbote ein 10perz. Vadium zuhan-
den der ^icilationscommission zu erleger
hat, sowie das SchÜtzungsprotololl und
der Grundbuchsextract ltwncn in ber dics-
gcrichtlichcn Registratur eingesehen werben.

5. l. slädl..deleg. Vezlrlsgericht iiai-
bach am 29. November 187d.

(423—2) Nr. 10789.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Vezirlsgerichte Adelsder«
wird bclannt gemacht:

<bs sei Über Ansuchen des Franz L i -
benil von Ndclsberg, die exec. Versteige-
rung der dem Ialob Lilon und nun desscn

Rechtsnachfolger Ioh. Ostanl von Adels-
rerg gehörigen, gerichtlich auf 2345 fi.
gefchütz'en Realität. Urb.. Nr. 89»/, lul
Ndelsidcrs', per 220 ft., bewilligt und hiezu
drei 3eilbietung5-Tagsahullgen, und zwar
die erste auf den

8. M ü r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte auf den

10. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergcrichs, mit dem Anhangs angeordnet
worden, baß die Pfanorealitüt bei der ersten
und zweiten sseilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangcgeben wer»
den wird.

Die Vicitationsbedinflnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz Vadium zuhanden
der Ncltalionscommisslon zu erlegen hat,
sowie da« Schlihungsprotololl und der
Grundbuchscftratt lbnnen in der diesge-
rlchtlichen Registratur eingesebcn werden

K. k. Vezirlsgericht »delsberg am
30. Dezember 1875.

(4508—2) Nr. 6128.

ReafsumiclUllst
dritter erec. Fcilbietung.

Vom l. l. Vezirlsycrichle Großlaschiz
wird bllannl gemacht:

Es sei über »nsuchtn de« Garthel
Hoieoar von Kolen^aoa«, Vczirl Rcifniz,
die dritte exec, geilbietung ber aus 1 l ? l fi.
bewelthcten Realitüt des Johann M ' l l i i
r»on Sagotlca Nr. 5, Rclf.'Nr. 33, tl<l
Pflllrnill Ol'tlcnfelb, im Reassumierungs-
wege aus den

18. M ä r z 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichle mit dem
vorigen Anhange angeordnet worden.

K. l. Gezirlsgericht Oroßlaschlz am
22. Jul i 187b.
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(421—3) Nr. 13339.

Executive
Realitaten-Velfteigeruttg.

Vom t. l. stüdt.«deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Handlings-
hause« Mathias Rom, die exec. Versteige«
rung der d m Johann Gri l l von Mitter-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 731 fl. ge»
schätzten, im Grulidbuchc der Herrschaft
Gottschee sud Rclf.«?lr. 1470. loi. 2349, >
vorkommenden Hubrealität, bewilliget und
hiczu drei Feildietungs-Taasahungen, und
zwar die erste auf den l

4. A p r i l . >
die zweite auf den

4. M a i
und die dritte auf den

7. J u n i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Nnhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea«
litüt bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur um oder über dem Schätzung««
wcrth, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
«nbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommifsion zu erlegen hat, so
»ie das Schätzungsprotokoll und der
Hrundbuchseftract können in der dieS-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stüdl.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolf<werth am 24. Dezember 1875.

^ 5 0 - 2 ) Nr. 16290.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. städl..deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Math. Ivanc
von Stermc« die executive Versteigerung
der dem Johann Steblaj von Zapotol ge-
hörigen, gerichtlich auf 1435 ft. geschätz«
!«u ReaUtat, Mb.«Nr 476, Rt t f . 'Nr 206
»ä Nuersper^. bewilliget und hiezu drei
Feilbielungs'Tagsatzungen, und zwar die
«fte auj den

1. M ü r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

Z M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bel der
ersten und zweiten Feübietunq nur um
oder üder den SchätzungSwerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintange-
geben werden wird.

Die LicKaliongdedinynisse, wornach
insbesondere jeder Acitant ^ ^ gemach«

tem Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen
der ^icitationscommMon zu er^yen Hal,
sowie das Schätzungsprotololl und dcr
Orundbuchscztta>.t können in der dies«
gerichtlichen Registratm eingesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Nezirlsgericht Lai.
âch am 31 Dezember 1875.

<77—2) Nr. 5873.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Kraindurg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur in Vertretung des h. Aerars
die tfcc. Versteigerung der dem Blas
Pcrnus von Mittervcllach Nr. 12 gchllti-
gen, gerichtlich aus 3468 ft, geschätzten,
im GrlMdbuche Egg, ob Krainburg sub
Urb . -Nr . 191, Rct f . -Nr. 144 oortom.
wenden Realität wegen schuldigen Steuern
bewilliget und hiezu dtei Fe:lbietungs«Tag.
satzungeu, und zwar dic erfte auf dcu

4. M ü r z ,
die zweite auf den

6. A p r i l
und die dritte auf den

6. M a i 1 8 7 6 .
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr, in
der Oerichtslanzlei mit dem Anhange ange«
ordnel worden, dah diePfandrealität bei der
eisten und zweiten FeNvietung nur um oder
über den Schützungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselbtn hinlangegeben
werden wird.

Die LicitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder öicitaut vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K l. Bezirksgericht Kiainburg am
30. Oktober 1875.

(4507—2) Nr. 8734.

Uebertragung
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. l . Bezirksgerichte Großlaschiz
wird bekannt gegeben:

Es sei dle mil dem Bescheide vom
23. April 1875. g . 3616. auf den 9ten
Oktober 1875 angeordnete dritte Real-
feilbietung der.dem Ioh..Hocevar von Zago«
rica gehörigen Realität Rcft-Nr. 111V«
»ä Hobelsberg auf den

4. M ü r z 1 8 7 6 ,

vormittags 9 Uhr mit dem vorigen An»
hange übertragen worden.

K. k. Bezirksgericht Großlaschiz am
2. Oktober 1875.

( 3 7 6 - 3 ) Nr. 25027.

Erecutive
RealitäteN'Verfteigelung.

Vom l . t. städt.-delcg. Bezirksgerichte
îaibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Georg Arlo
von St . Marein die efec. Versteigerung der
dem Franz Palöar von S t . Marein gehöri-
gen, gerichtlich auf 1859 ft. 40 kr. geschüh«
ten Realität. Urb.-Nr. 12, Rclf..Nr. 17,
tow. I, toi. 45, aä Grundbuch S t . Ma»
rein, bewilliget und hiezu drei Fcilbie<
tungs - Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und di« dritte auf den

3. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealilül bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die LicilationSdtdingnissc. woruach
insbesondere jeder Vicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadwm zuhanden der
LicKaUonscornmMon zu erlegm hat, jo«
wie das SchähungSprototoll und der
Grunoouchseftract tonnen in der diesgc«
richUichw Rea.islro.wr eina^chen werden.

K. l . stüdt..deleg. Bezirksgericht Lai.
b«ch, am 17. Dezember 1675.

(424—2) Nr. 105.'

Executive

Realitäten-Versteigerung.
Vom t. l. Bezirksgerichte Adelsberg

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen drs Johann

Korosec von St . Peter, die efcc. Verstei,
gerung der dem Anton Eesnik von Blatnit
gehörigen, gerichtlich auf 570 ft. geschätzten
Realität, Uro.'Nr. 35 ' / , aä Prem M o .
63 ft. 35 kr. c g. c , bewilligt und yiczu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, ui>d zwar
die erste auf den

8. M ä r z ,
die zweite auf den

7.. A p r i l
und dle dritte auf den

10. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
hiergerlchts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder iibcr
den Schiltzungsmerlh, bei der dritten aber
auch untcr demselben hintangegeben werden
wird.

Die tticilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/., Vadium zuhanden der
tticitationScommlsson zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AoelSberg am 8ten
Iü rw« 1876.

(382—3) Nr. 26154.

Erecutivc
Realitäteu-Verfteigermlg.

Vom k. l . flüdt.-deltg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Aloisia Sojer,
dutch Dr. Razlag, die exec. Versteigerung
der dem Iostf Mauc von Untergolo ge«
hörigen, gerichtlich auf 1038 ft. 20 kr.
geschätzten Realität, Urb.'Nr. 503, Rctf.«
Nr. 382, Einl. 'Nr. 436 ad Sonnegg, be«
willigt und hiezu drei FeilbictullgS-Tag«
satzm'gen und zwar die erste auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
und d e dritte auf den

6. M a i 1 8 7 6 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet!
worden, daß die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schützungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die ^icitationSbedinguisse, »ornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem,
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licilalioiiscommission zu erlegen hat, so«
wie das SchÜtzungSprolotoll und der
Grundbuchseftract können in der dicsge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. städt.-deleg. Bezirksgericht «ai«
bach, am 31. Dezember 1875.

( 3 7 8 - 3 ) Nr. 22821. ^

Executive
Nelllitäten-Verfteigelullg.

Vom l. t. städt.'deleg. Bezirksgerichte
Laibach wird bekannt gemacht: ,

Es sei über Ansuchen des Hranz Gre«'
gorc, durch Hrn. Dr Ahaii i , die tfec. Ver«
steigerulig der dem Anton Gliha zu S t . !
Marein gehörigen, gerichtlich auf 2040 ,1.
geschätzten RealUat sud Urv.« Nr. 53,
5om. I, loi. 210, aä Sleuergemeinde Ma« l
rein, bewilligt und hiez» drei Feilbie-
tungs - Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1. M ä r z ,
die zweite auf den

1. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 18 7 0 .
jedesmal uovmitlags von 10 bis 12 Uhr,
hielgeiichls mil dem Antrüge angeordnet,
worden, daß die Psandrealitkt bei der,
ersten und zweiten ^eilbielung l»ur um j
oder iiber den Schatzungswetth, bei der,?
drillen aber auch unter demselben yintan^
gegeben werden wird. ,

Die Licilationsbcdinalllj'fe, wornach ins« /
besondere jeder Licitant vor gemachtem!
Nnbolt ün 10p«z. Vadium zuhanden
der LicitationScoulMisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzuligsprolololl und der
Gru^dbuchse^racl tonnen in der dleege»
richllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. stäo/.-deleg. Bezirksgericht «ai«
bach am 2. Dezember 1875.

(381—3) Nr 22593.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. städt.«deleg. Bezirksgerichte
Laibach wicd belannt gemacht -.

<Hs sei über Ansuchen deS Franz
Koi6» von Laibach, die executive Verstei«
gerung der dem Johann Kastelitz von Po«
lica gehörigen, gerichtlich auf 659 st. 98 kr.
geschätzten Ncalität, «ub Ginl.'Nr. 55 acl
Steuer«cmeinde Allendorf, Urb.«Nr. 132
2,ä Sitlich, bewilliget und hiezu drei Feil«
bielungstagsatzungen, und zwar die erste
auf den

4. M ä r z ,
die zweite auf den

5. A p r i l
,md die drille auf den

6. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
diergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, doh dle Pfandrealitüt bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur um oder Über
oen Schätzungswerth, bei der dritten aber
auch unter demselben hintangegeben wer«
den wird.

Die LicitalionSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
«nbote ein 10"/, Vadium zuhanden der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schatzunasplolotoll und der Grund«
buchseftract können in der dicSgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . ftädt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 12. November 1875.

( 3 5 9 - 2 ) Nr. 7,

Executive
Reiüitäten.Velfteigerullst.

Vom l. l . Bezirksgerichte W'vpach
wird belannt gemacht:

Es sei über »nsuchen bcs l. l. Steuer«
amteS Wippach, die exec. Versteigerung
dcr dem Franz Furlau von Vodice Nr. 6
gehörigen, «crichtlich auf 720 ft. pesHäh-
ten, zä Herrschaft Wippach Rast lom. 111.
paß. 272 vorkommenden Realität bewil«
liget und hiezu drei Feilbietungs.Tag«
fatzungen, und zwar dle erste auf den

3 . M 2 r z ,
die zweite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

3. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr, in
der Gerichtstal'zlci mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilliietung nur um
oder über den Schätzungswert!,, dli be,
dritten aber auch unter demselben hmtange«
geben werden wird.

Die LlcitationSbcoingnisse, wornach i„S<
besondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Vadium zuhanden der
Licitationscommissllm zu erlessen hat, so
wie das SchähungSprotololl und dcr
Gnmdbuchsextract llinnen in der dicsge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 7<fll
Jänner 1876.

(267—3) Nr. ,«4.

Grimm img
an A n d r e a » Pisch i n n e r , M a r l i » ,
F i i s t e r . A n d r e a « Fustcr , M a «
t h i a s P f a i f e r . F r a n z F r e i b e r .
ger und ihren aUsalligcu Erbcl, und
Rechtsnachfolgern, alle unbelannlen Auf.

entHaltes.
Von dem l . t. Bezirlsgcrichle Rad>

mannSdorf wird dem Atidreas Pischm^er,
Martin Füstcl, Ändleas Füster, Mathias
Psaijer. Franz Freibeiger und ihren aU
füllige», Erben und Nechtsnachsolael,,, alle
ulibelannlen Aufenlhaltcö. hiermit crinnerl:

Os habe Katharina Stosic von Rad»
mannSdorf wider dieselben die Klage auf
Ersitzung des Eigenthums der HauSrea«
Utäl Po'»Nr, 109 H<1 S w d l M Rad»
mannSdolf und Verjährung deS Pfand«
rechtes der darauf hastenden Saßposten
o. 3. e. als:

1. Der Schuldblief vom 11. Jänner
1905 zugunsten deS Martin Fitster von
Radmannsdolf, pcw. 61 ft. 7 lr. d. W.
piänoliert und dazu das Urtheil vom 4ten
März 1818 efec. volgemcrll, peto. 4b si.
59 ' / , lr. f. Unhang;

2. zuyunstcn dee Andrea« Füstcr von
RabmannSdorf die Klage u,it Bescheide
vom 29. März 1«05, poto. l(X) ft. o. W.
plällnliert;

3. zugunsten des Mathias Psaiscr
von UlUertobrav^, jicw. 80 ft. d W uud
4pcrz. Zinsen pränoliert; und

4. zugunsten deS Franz Frelberger

3ub M«8. 17. Jänner i!j76, H 184.
hieramts eingebracht, worüber zur mund«
l'chen Verhandlung die Tagsatzung auf den

3. M ä r z 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr, mit dem Anhange deS
3 ^ a. G. O. anaevldnet und oen Ge-
klagten wegen ihre« unbekannten Aufent.
Haltes Franz Hammerlih von Radmanns»
dorf als euiAtol »si Äclum auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an-
her namhaft zu mache», haben, widrigenS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht RadmannSdorf
am 18. Iilnner 1376.
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(480-3) Nr. 1114.

Olmcurs-Mssmmsi
über drn Verlul; des psairdlchanll>>

Herr» Simon Vouk in Nudmall»s.dors.
Bon dem k. f. Landesgerichte in

Laibach ist die Eröffnung des Con
curfes über das qcfammte wo immer
befindliche bewegliche und über das
in den Ländern, für welche die Eon
cursordnung vom 25. Dezember 1868
M , gelegene unbewegliche, in den
Verlaß deS am 1. Jänner 1868 ge-
storbenen Pfarrdechantes Herrn Simon
Aouk in Nadmannsdorf gehörige
vermögen bewilliget, der k. k. Landes-
gerichtsrath Herr Franz Koievar zum
Eoncurscommissär und der Advocat
Herr D r . Iofef Suppan in Laibach
zum einstweiligen Viassevenvalter bê
stellt worden.

Die Gläubiger werden aufgefor-
dert, in der auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 6 .
vormittags 9 Uhr, beim l . k. Landes-
^richte in Laibach im Amtssitze des
Loncurscommissärs angeordneten Tag
fahrt unter Beibringung der zur Be-
scheinigung ihrer Anfprüche dienlichen
Belege über die Bestätigung des einst'
weilen bestellten oder über die Ernen
nunq eines anderen Masscverwalters
und eines Stellvertreters desselben ihre
Vorschläge zu erstatten und die Wahl
eines Gläubiger-Ausschusses vorzu-
nehmen.

Zugleich werden alle diejenigen,
welche gegen die gemeinschaftliche Hon»
cursmasse einen Anspruch als Eoncurs-
gläubiger erheben wollen, ausgesordcrt,
ihre Forderungen, felbst wenn ein
Rechtsstreit darüber anhängig sein
sollte, bis

2 0 . M ä r z 1 8 7 «
bei diesem k. k. Landesgerichte nach
Borschrift der Concursoronung. zur
Vermeidung der in derselben ange-
drohten Nechtsrmchtheile, zur Anmel
dung und in der hiemit auf den

3. A p r i l l 87 6
Vor dem Concurscommisstir angeord-
neten Liquidienmqs'Tagfahrt zur Li-
quidierung und Rangbestimmung zu
bringen.

Den bei dieser Tagfahrt erschei-
nenden angemeldeten Gläubigern steht
das Recht zu, durch freie Wahl an die
Stelle des Masseverwalters, seines
Stellvertreters und der Mitglieder des
Gläubigerausschusses, die bis dahin
im Amte waren, andere Personen ihres
Vertrauens endgiltig zu verusen.

Die weiteren Veröffentlichungen
im Laufe des Eoncursversahrcns wer-
den durch das Amtsblatt der „Laiba-
cher Zeitung" erfolgen.

K. k. Landesgericht Laibach am
10. Februar 1876.
(452—2) ).'r. 193.

ErecnUve
Forderungen - Versteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte Stein wild
hiermit bekannt gemacht, daß t»i« bffsnl-
llche steilbietuna der ln d,r Eoncursmasfe
de« Io l l f Suhy in Stein gehörigen, noch
nicht eingebrachten Buchsorderuna.«,, im
ausaewiesenen Betrage per 520 fi. 5« lr.,
bewilliget und hiezu die einzige Tayfahrl
auf den

2«. F e b r u a r 1 8 7 6 ,
fliih 10 Uhr vor diesem Bezirksgerichte
wit dem Anhange bestimmt wurde, daß
selbe hlebei auch unter dem AuSrufSpreise
an btn Meistbietenden gegen Barzahlung
hintangegeben werden.

l l . t Vtznlsytricht Stcin am 19ten
I«nuer 1876.

( 3 6 8 - 3 ) Nr. 121. ;

Executive j
RealitätcU'Verftcigeluug.!

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainbulg,
wird belannt gemacht: ^

ES fei über Ansuchen des Leopold Iu« ,
govic, durch Herrn Dr. Burger in Krain-^
burg, die exec. Versteigerung der dcr Maria
Feldner von Krainburg gehörigen, gerichl»
lich auf 3250 ft. geschützten, im Grunds
buche der Stadt ttrainburg vorkommen-i
den Haufe« Nr. 26 sammt Zugehör wegen,
schuldigen 400 ft. o. ». e., bcw lliget und
hiezu drei FeilbictungS-Tagsahungen, und^
zwar die erste auf den

7. M ü r z ,
die zweite auf den

7. A p r i l
und die dritte aus den

8. M a i 1 8 7 6 . j
jedesmal vormittag» von 9 bis 12 Uhr,'
in der GcrichtSlanzlei mit dcm Anhange'
angeordnet worden, daß dil Pfandrealitäl
beider ersten und zweiten Ftllbiclung nur!
um oder über den SchühungSwerlh, bei der!
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werben wird.

Die ^icitationSbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden der«
^icilationScommission zu erlegen hat, so»
wie das Schützungsprotololl und dcr
GrunokuchSextract können in der dies
gtllchlllchcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht llrainburg am>
11. Jänner 1870. l

(201—3) Nr. 75. !

Ereculilie Dejih- und
Gcuuftlrchlc - verjlcigcrnng.

Von dem l. l. Vczirtsgcrichlk Sci«
seuberg wird dtlalml gemacht: !

ES sei über Ansuchen dcs Joses Sler-
zelba H-Sohn von Laibach, durch Dr .
Sajovlc, die exec. Feilbictung der demj
Johann kapuöln von Sclsenbcrl;, Nv. 159
zustehende!!, gerichtlich auf 231 fl. be-
weUhcllN Besitz« und Genußrechtc auf
die von lhm mittelst ttausveNragS vom
4. December 1861 eltauflen Entitülen,
als: Wohn-u. WirlhschaflOgedäude, Par-
zlUcn.Ni. 173, Wiese Parz.. Nr. 102/k
und Weide Parz.-Nr. 202/k wcgcn schul
dlaen 162 fl. 55 lr. <?. «. c. abzüglich be-
mahlter 60 ft. 40 tr., bewilliget und zu
deren Vomahme die Tagsahungcn aus den

7. M ä r z und
1 1 . N p r i l 1 8 7 6 .

jedcSmal vormittags um 10 Uhr, in dieser
OerichtSlanzlci mit dem Beisätze ange-
ordnet worden, daß ovytdachlc Vchtz» und
Gcnußrcchle c<st del der zwelien Tagsahuug
allenfalls auch «liter dem SchätzunaSlverlhc
b.intange?.eben wcrden

K. l. VcziilSgelichl Sciscnberg am
11. Jänner 1876.

(669—3) Nr. 7288.

Executive
Fahrmsse-Versteigcrung.
Vom l. l. Bezirksgerichte lfrainlmrg

wird bekannt gemacht:
ES sei ilber l̂nsllchen des Stcfan

Osredlar von Prüwald, du>ch Herrn Dr.
Melicingcr, die cfec. Feilbictung der der
Marianna Fcllan von Rupc, gehörigen,
mit gerichtlichem Pfand'cchlc bcle^ten und
auf der Realität deS Michael Kula» Urb .
Nr. l und Hof Drojomil Rclf.-Nr. 2 zu
Rupa hastende ssordcruny per 525 st.
wegen schuldigen 152 st. 92 tr. «. ». c.,
bwill'gel und hiezu zwei Feilbielun^S-
Tags.hungen, die erste auf den

4. M ü r z
und die zweill auf den

5. A p r i l 1 8 7 6 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr vor- und
l'vlhigcnfalls von 3 bis li Uhr nachmit-
tags in dcr GerlchtSlanzlei mil dcm Bei-
slltze angeortmtt worden, dah diese För-
de» ung bei der ersten steilbielung nur um
oder übcr den Ncnnwerlh, bei der zweiten
HtUvleluna. abtrauch unter demjelben gegen
sogleiche Vezalilung hinlaugegeben werden
wird.

K. l. VczirlSg,richt Krainbura am
31. Dezember 1U?b.

, (338—3) Nr, 7894.

Neassumierung
dritter ezec. Fcilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte LaaS wird
hit'^il bekannt gemacht:

Hs sei in dcr EfecutionSsache deS
Herrn Jakob Vilar von Pudob, als Ees-
sionür dcS Georg ^auric von Ralcl, gegen
HranziSla V i l ir, verehelichte Sterbez von
Pudob, pow. 135 ft. 90 lr. und I I ft.
55 kr. sammt Anhang die Reassumierung
dcr mt dem Bescheide vom 19. Juni 1872,
H, 2960, cinsiwcilen sistiertcn dritten tfcc.
^ellbittung, der dcr lehtern gehörigen Rea-
litäten, sul) Urb.»Nr. l/68. aä Grundbuch
Filiallirche St. Jakob in Pudob, »ul»
Urb »Nr. 147, Rclf.-Nr. 32, »ä Grund,
buch Hallenstein und »üb Dom. Grund-
buchS.Nr. 122/21^, »ä Grundbuch Schnee«
berg, bewilliget und zu deren Bornahme
die Tagsahung auf den

9. M ü r z 1 8 7 6 ,

uoimillagS 10 Uhr. in der GerichlSlanzlei
mit dem vorigen Vefcheideanhange an»
geordnet.

K. l. Bezirksgericht LaaS am 30,'lcn
September 1875.

">365 3) Nr. 7150.

^recutivl
iltcalitätcll Verfteigerung.

Bom l l. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

ES sei übcr Ansuchen deS Thomas
Eul in Stcrmeh, die exec. Versteigerung
der dem Franz Kopatin in S t . -Veit gc-
hüligell, gerichtlich aus 2500 st. geschätzten,
»ti Heirschafl Wippach tom. 466 und
Schioihhoffen tow. I, p^ - 127 vorlom«
menden RcalitÜt, bcw«Uigt und hiezu drei
FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar die

' erste auf den
7. M ü r z .

! die zweite »uf den
z 7. A p r i l
und die dritte aus den

! 9. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der GcrlchlSlanzlt» mil dcm Nnhanqe anftl»

,' ordnct worden, daß die Pfandrealitllt bei der
! ersten und zweiten sseilbietmia nur »̂m oder
übcr den SchätzungSwerth, bei der dritten

^ aber auch unter demselben hinlangessebc'
, werden wird.
' Die A^tationSbedinftnisse, wornaä»
! insbescndere jeder ^icitaM vor gemachttm
j Anbote ein l0perzenligeS Badium zu
! Handen dcr ^icitatinnScommifsicn zu cr-

lcgen hat, sowie dae SchützungsprololoU
^ und der OsUildtiuchScftracl können in dcr
^ dicsgcrichtlichen Registratur eingeseben
^ wcrden.

^ . k. Beiiresgeljchl Wippach am 28ften
Dünner 1876.

j (330—3) Nr. 5b72.

. Orslutive Fsllbiltullss.
! Von dcm l. f. Bczntsgcrichtc Snnch

wird hiemit bekannt gemacht:
, ES sei von dicscm Gerichte übe7 t»i»S
Ansuchen dcS Johann lloniina von Gi otz»
iernelo gegen Joses Kasttl>c von Oberdorf

! wegen auS drm dicsaellchllichen Fohlul^S»
auftrage vom 15. Jänner 1872, Nr. 147,
schuldigen 647 ft. o. W. c. ». o. in die elcc.

«öffenlllchc Versteigerung der dcm lctz'cln
' gehörigen, im Gnmdbuchc dcr Herrfchoft

Sittich Ncugcraml ^ud Urb.^Nr. 214 vor-
kommenden Realität in Oberdorf im ye«
sichtlich erhobenen SchützungSwerthe von
1912 fi., gewilligt und zur Vornadme
derselben vor diescm Gci'chle die Ft'ldie.
tllNgSlagfatzungcn auf drn

9. M ü r z.
6 N p r i l und
1 1. M a i 1876 ,

jedesmal vc>lmittüs>S um 9 Uhr, mit dem
Anhungc btstnnml rooldcn, dah odige Rea-
lilüt nur bei dci lchttli Feilbictung bci
allenfalls nicht erzieltem oder ubcrdolei'lm
Scha^un^Swcrlhe auch unter dcmsclbcn an
den Meistbietenden hintange^ebeii wcldc.

Die ^icilativlli>bcdinalllsse, daS Schil-
tzun^SprololoU und der Grundiiuchscrtr^l
lbnucn bci dicscm Gerichlc ili den «c-
wohnlichen AmlSstlmdcn cingcschcn wciden.

K. l.VezirkSytnchl Sittich, am Listen
Ollober 1875.

( 4 8 2 - 2 ) Nr. 204.

Reajsulttierunst
dritter ercc. Feilbietullg.

Vom k. l. Bezirksgerichte Kraindurg
wird bekannt ßcmacht:

Es fei über Anfuchrn deS Wenzel
Haufchla von GaUenfcls, durch Herrn
Dr. Menzinger. Advocat i» Krainburg,
die tfcc. Verfteigerung der dcm Georg
Marlouz »̂on Kamnil gehllsigfsl, gerichllich
auf 1836 ft. 20 kr. gefchähtrn Fahsnisse
und Blsihrechlc »cl Giundbuch Höftein
Urb.-Nr. 337 vorlo-nmlnd,:: ltaschcn-
ltalitüt Hs. .^r , l famml M^l'lmühle u,,d
guarhör, p«w. 99 ft. 74 kr. c. ». <:.
lcassnmicrt und hiezu die einzige Heilbie-
lungS-Tagsatzung auf den

2. M ä r z 1 8 7 6 .

vormittags von 9 bis 12 Uhr, im Orte
Kamnil mit dem Anhange angeordnet wor«
den, daß die Fährnisse und Bcsitzrechlr
bei dieser zweiten Frilbietung abcr uuch
untcr ihrem SHatzungSwerthe Hinlunge-
geben werden.

K. l. Bezirksgericht Klainburg am
17. Jänner 1876.

(370 -3) Nr. 6779.

Executive
Rcalitätcu-Vclsteistenmg.

Bom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wirt cklllinl gemacht:

E ' sei übe, Ansuchen dr« Herrn Wil»
chelm Killer von Krambura, die efcc. Vei»
fteincrun^ dir dem Malh,ae> Kusle. von
Olschcuk gehörigen, gerichtlich l u i 3820 f l .
geschätzten, im Grundbuchc dcr Herrschaft
Michclstctlen »ud U , l v - N l . 290. Einl.-
Nr. 594, vorkommenden Rcalltüt cnegen
schi'ldizcn 486 st. 23 lr. c 8. c., bcwil-
ligt und hiezu drei FcilöietunaS-Taa.'
»atzungen, und zwar die erste aus den

4. M ä r z .
die zs eite auf den

4. A p r i l
und die dritte auf den

5. M a i 1 8 7 6 .
jedesmal ool-miltaaS von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtekanzlei n.it den: Anhange
»umordnet worden, day v« Pjandrca-
li/iil bci d« elften und z»ci!en ftcilbie-
iuna nur um ober über den Schstzunas-
wcrch, dci der t>ritt-n aber »uch unlci dem-
fclben hintantt<9rl,cn wctden.

Die ^lrilaliotisbedingnisfe, wornach ins-
be^ndtve jeder Vicilant vor gemachtem
Anbote ci« wpcrz. Vadium zuhanden dcr
Llsilatioll5lc,mmission zu erleben hat. so-
wie daS Schatzunybprotofoll und der
GlundbuchStfllact lbnncn ln der d'»cS-
gcnch/llchcii Rc^lftiatut cingefehc/» wellen.

K. l. GezillSaerichl Kraindurg am
11. Dezember 1875.

( 3 8 3 - 3 ) ^r . I9629.

^zccntwe
Rca/ltatltt-HjssftlisselMlg.

Bom l. t. stadl.'dllcg. Bcznlegtllchle
Laibach wild bekannt gcuiuchl:

ES sei über «nsuebcn dre» Herrn Dr.
Sujovic, die lfcculivc Vclfltiger^ng der
dem Mal lh . Drodmt von Goricica ge-
hssiaen, gerichtlich auf 840 ft. «eschützten
Rcalitüt, E,nl. - N, 529 l«l Grundbuch
Sonnigy, vtwilU.,el und hiczu drci ßcilb:e-
lungS'Tllttsatzuligen. und zwar die erste
auf den

4. M ü r z .
die zw.'ile auf dcr.

5 » p r i l
und die dritte uus den

6. M a i 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichlS mit dem Anhange angeordnet
worden, bah dic Pfandl calllüt bei der ersten
und zweiten ^eilbicluna nur um oder Über
bcm SchätzullßSwetthe, bei der dlitim aber
auch untcr dcmstlben hinlangegeben werden
wird.

Die ölc'latiolisbcdillgliisse, wornach
illSbcfonbcll j^dci ^icitanl vor gemachtem
Anbote cil, lOpcrz. V ^ i u m zuhunben
der ^icilaliol.scommission zu tllVgru Hal,
sowie dclS Schüh^nasplotokoll und der
GllmdvuchSrplact können in dc, die«,
acrichtlichcn Regisliatur cingefchen werben.

«. t. stüdt.'deleg. Bezilksacricht vai-
bach am 29. Ollober 1875.
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gftmtititg*
v\cu wavne ieöetuioiiu, auf meinen

'Jfamen Jeuianbtm roeber ettuaS ju borgen,
nod) fonft etrca* ju geben, Da icti in (einem
ftalk ^atjlaiu fei» werbe. (Ö2O)

Xljerefe $ol,v

Piiim.i
"Dif bieftfle '•JJinflfffrein r̂apctle besorgt in

ant auger tfaibatf £an,iimtfit nut Jpolj- unt>
tHM&inRvumenten. Sufttäqe rooden an bit
«KaHOereinelcitiittg in l(ail>adj upaupt
plafc 338) getutet roetfcen. (479) 3 3

/fir nor fl. 3.50J
i betommt mau nadjfietjenfce ^nbuflritbaOr,

befl<&enb au« folgenten ffiarenmaffen:
l Äabtnetiubr, besannt a 14 fi#er.geljeTib,
1 retcfiwrjiertea^botograpbiealbum mitßolb,
6 *paar ^orjellan Äaffrefdialeu, 1 Xbtxmo.
meter ober ©etterpropbet. 1 sVaar <St>ina =
fUbedeufcter, 2 fcfcöne OelCtitcfbilber fammt
tlabmen, öeitiqe ober roeltlirte, 1 pradjt'
BOIW gro^t fliMlf ob*r sonstige« tfffectflücf
für ba$ rfimnier, 12 «türf feuiflf, rceifc rote

: f$t Silber bJeibenbe Mffel, ! neue We
montoir lafcbenfpielabr fommt Utirfette in
€tui, I-J Stlicf ertte Äofen ober «rtlcbett̂
seife, 1 neue inbijrte brillant ^tflanentajtfe

Diese obbeuaimten jätn tnt lüften <Äe»v'»-
fNmfce soften nur ;i st. .r,o fr., mit Ladung
4 fl SO tr in bei fcade 1e!bfl

\%IRV PrntfrMli-nHiir I«.
i 4 7 l i 6 1

Räncli er-
Papier.

EJM Blatt von diesem Papier anger.iimM
OIIH ^limmm n<*la»s«Mi, odor ans ^iucn Wissen
Ofwi jruletft, vrrbri'iti-t ein»>n H i l i r n r h l l l f l l
Uaftt »wlftPlteti HHRche je-1
l«Bt hrtttinnil «>H «l«*n KelfVnve-
rn«>ti und |»Hrfiinil«*rt «iiemrlhe.

Preis e ines PHqurlM, enthalN'm)

Aptthto zu „plteo Einiiori,"
H«u|it|»li«ty:, liHlbarh.

Schmerzlos
ohn« Elniprltinnr,

tfcn« tic ••rfaaanfr ftötenbf SJJtbicanunte,
•|ne Tobr «kr*akh*Tt«n uub B«iafsatd-
ranm $*<» na<» «in« in niuä l̂igtn fallen icJW
*< »Irrten, fans a«a«n H«thod«

HwrnrAltrenflAsse,
j»teo$l ft"l«oh ?rttftanb«n« als au* no* f«
jefrr T»r*ltetw, naturff«ma.aa, frt indlioh

l>r. llartmaun.
DfiUlitb ber mrr>. rtacultät.

Ot» -ta1Ult «t$t mtftr £«M>lmrf etMff« je«b«i

tUten, ftabt, eeiUrgafkWr. tl .
Su4 £autau«Si»Uj«, i&trichutn, F la«« »et

F r a n c o , l»l«i<fcfu*t, nuini^tbarteit, Voüu<
tioncH,

n«nnf«ifliwftchf,
rttuf», obn« i n «ohne iden ebrt |n brtnnn,
Itre^ulfjt ebrt «yphl l l t laoh« O t i o h w f l r * .
(Strenge SDilcrttien »ritb gtteabtt. ^»encrittte,
mit Maaitn ottt ftbifftt btjtiijncte «Jrufe toerben
umgtbfnb btantteertft.

vei «infnituna ton 6 fl. c. CO. »etttn ^<tl>
Kittel sammt 9fVrin(tfanlvtifBRg poftocnbenb
IttgefCTbtt. <40T«) iOO-ii;

(430-3) flr. 461.

(5 b i c t
int öinbaufun^ ber ©etfoifenf<ftaft#gläu*
big« na4> tetn am 29. ̂ ioöember 1875
•Ijne Testament Derftotbentn <3artt)olmd
O b l a f , @runbb(stfeer oon Cbtrlatbad).

93on bem f. t. iöejtrföc)erid)tt Ober-
(aibacti werben biefenigen, rodete al« ®läu>
big» an fcte i^rtaffcnfdjaft be« am 29ften
^ooember 1875 oljne Testament oerftor«
benen ©arfljolma Oi'Iaf, @tunbbeft(cr
Don Ob<rlaibad), eine T^orberang ju fteücn
Gaben, lufgeforbert, bei btefem ®erid)te
|ur Inmclöung unb Dorttjuun^ iljier Än*
sprühe am

2. aWän 1 8 7 6 ,
oormiitdfl« um 9 U$r, m frf^etnen, ober
bil ba^tn itjr ©cfud) finfütdj û überreifen,
»ibrigen« benfelben an bte Cerlaffcnfäaft,
wenn sie l\xt$ ©e^atjtunq ber angemelbesen
ftorbetungen etjijjöpft ttürbe, fein ©eiterer
«nfprudj juftünbe, ai« infoferne ihnen ein
?fonbce<ftt sebü^rt.

n.bL'täsr*Obtt(aiba* •"

^ Unser neues Mass und Gewicht. 2
im Verlage der •»:. J . fllanx'schen Buchhandlang in W i e n iKohlm&rkt 7)

ist erschienen und durch alle Buchhandlungen zu beziehen:
Umwandlung der alten österreichischen Ifasse und Gewichte in die neuen

und umgekehrt, sammt den gegenseitigen Freisumrechnungen.
An theueren Lehrbüchern über unser neues Mass und Gewicht in grossem Format

fehlt es zur Zeit nicht, wol aber an Anleitungen von zweckentsprechender und übersicht-
licher Einthciluüg dea Inhalts

in handlichem Taschenformat, sauber gebunden, zu billigen Preisen.
Die günstig« Aufnahme, welche der von Wechs herausgegebene, in 10,000 Exem-

plaren verbreitete, mit einer Anschauuugstafel versehene, Isi Bogen Preis-Umrechnungs-
tabellen umfassende Allgemeine Ra thgeber und Schnellrechner etc., Preis geb. fl. 1.—,
allenthalben gefunden hat und noch täglich findet, war uns ein Fingerzeig, für j eden
Beruf bequeme Büchlein sammt Umrechnungstabellen in solidem E i n b a n d heraus-
zugeben und dieselben ebenso zuverlässig als praktisch einzurichten. Wir erlauben uns dem-
nach zu empfehlen: (4H7)

Wechs Hilf8bücher, Rathgeber, Schnellrechner, Umrechnungstabellen
für

»olid g*b<\. «olid (?eb.t. solid ((ebd. *oM g«bd.
Apothflkar. . . 50 kr. FeinieuRm'-hmiede 70 kr. j Landwirth« . . bO kr. Bilberwartn-
Architekt«!» . . * ) , ForNtbeamt« 70 . ; Markscheider 11. 1 - , verkÄufer . . 40 kr.
Ar-ineiwaren- PorHtMnte . . 70 . i Maschinen- j Npenrier . . . 70 .

hindier . . . 50 . , üastwirthe . M) , ; sohlo»«er . . 70 , I .SpritfabrikantAn AO .
Aerzte . . . • '»0 , ' lialb^ieHKer . . 70 . ! Mater ia lwaren- S u h l i c h m i f ' i n . 7i) .
Bäcker . . . . 40 . I Oetre idehindler 40 . , handler . . . 50 . Ste inmetz« . . W» .
Kauaecordanten 90 . ' GewichtT«rfertiger70 , I Maurer . . . . 1» . Ti*chler . . . 80 .
üanhandwerker . 90 . Uoldarbeitei . . 40 . ; Mechaniker . . 70 , V«rmi»chtwaren-
Hauleute . . . »0 . i.oldimron- Mehlhändler . . 40 „ h&adler . . . SO ,
B.iamoiBter . . 90 . ?erkiiif<ir . 4 0 , Metal larbei ter . 70 . Waftmaclier . . 70 .
I5auunt«rnehm«r ; M ) . U Q r t l e r . . . 7 0 . Metallgiesiier . 70 . Wa«ner . . . ( M ) .
H e a m t e . . . 80 . <jutxl>ehiUfli . . 60 . : Metallwaren- Waldbenitzar . . 70 ,
Kierwirtha . . 50 . 'j'utgpächter . • 80 , ; fubriken . . 70 . Weinlifcndlar . . ? > 0 .

B i n d « ! . . . . * > . Hun l.iUlent« . <nO « Unbell'abrikanten HO . Wfir-wirthe . . M .
Brauer iO . H;iuHirau«i< . . 40 . i Müller . . . . 40 . VVerkze"|{n<:hlOi»er 70 .
Brauflreibei itrer :'.l) , IIolzh;in.llfi . . 70 . ; Opkor.om«!! . . 70 . Wirthe . . . . 50 ,
DrechHler . . Ko . . luwelfnnrbfl i ter 40 , j Poliarer . . *> . Z immer lente . . 90 .
l>ro(jni«»«o . . 50 . Juwelenbändler 40 . i Postbeamte . . «o „ /inB({ieHHer . . 70 .
Kiheibahnbeamte 80 . Juweliere . . . 40 . ' RechnungHWnite HU . /nlllieamu . . «fl .
KiSHnhandler . 70 . Kaufleute . . . «0 , | Schmied.- . . . "•> ,
Kgkii(fabrlkanteD ">0 „ Kupsarvchiniade 70 . ; Silheraxbeiier . 10 ,

(35*4) •; "» Wit Hcv Serie !d>«n atwntnt

1839er Staats-(Rothschild)-Lose
roe [(fee am 1. Wär; unbefcingt mit 'frtfffiti 3-jca,en loerotn, oetfaufe i<t:

1 «OĤ CÖ lH39er Vo« . fl. 77<) ( 1 «ällje« mit flbfUfl ff«
1 »flnftel p. M8 ! »letiifleu Iteffet« . . . fl 350

. UL » . " ^ . . j. « j JJ-JIJ.^ l(Sttim s jjj
1 «iertel „ . fl. 40 { mttM p 2()

1 StUnttl „ . p. 1« I ;{cljntr( p. 10
1 ^»ontiflftrl .. . p. 9 1 HttJon^iaftel fl h

S)\t WeiammUrfffer bfttogtn über H WiOionen. Haupttreffer fl. 280,000.

* \ R o H r r , Älcttjsclstubf, Witn, ©rabrn Kr. 7.

%n btc ty. X. Herren Äunbcn beö &<bntibtv
meistert ^ufao ^cbumi in ^aibacb.

5)ic ^eriualti;nq ber ^ufa^ (Sd)Utni'fd)€ii (£oncurSmaffe fielet ftĉ  Dcr=
anlaßt, bad (jöflicfye ©rfuâ en ju (teilen, allfä'Uige 2lu§ftänbe für auö obigem
®cfa>ä'fte bewogene ÄleibungSarttfel in ber Äanjiei beö silboocaten 3)r. ^Šnt.
^fefferer in'^aibaa), beutfdjev fiat} Vh. 205, mit gefälliger ^efdjleitnb
gung begletdjen ju luoüen. (Mi) 3 -l

Sir i*uka0 SdjumtT^e (foncurßmoirf-Dei'waltuug.

(364—3) Mr- 231.

Uebertraguiuj
britter ejec. ^eilbtetun^

^« fei über «n)ud)«u öe« ^lafiu«
3JilQfer öon 3flornaroüan gegen «nto»
®tibil üon Uftia Wv 4, bie mit *8;f$eib
oom 4. 'Cejembfi- 1875, 3 . 7034, reaf-
furnierte unb auf bta 21. 3dnner 1876
angeorbnetc Dritte qti. geilbietung ber
bem fcyecuten gehörigen «ealitstt auf ben

10. gnörA 1 8 7 6 ,
utn i> Ubr oormittag«, mit bem fiüb.eni
Unbange übertragen morben

Ä. f. ©ejilrf«ßerid)t ©ippad» am löten
3flnncr 1876.

(363—2) «r. 237.

Uebertragutifl
ejfcurtüer %cilbiehuu\.

SBom t. t. ©ejirt«Qcri(tte ©ippaij
toiib besannt gemadjt:

<S« fei über ÄnfmJjen bed ( u m D^.
®rcflor Bojar, ale Curator für ro:t miu-
beriä^rtgen granjj ftreciJ unb ale wafy,
b,aber für bie übrigen (grben na^ MQ.
ttjia« Ärecic öon Uftia ^r . 13, gegen @u«
iana $>afner oon ̂ aibenfdjoff, bie mit
®ef(fteib oom 27. ÜHooember 1875 stabi
6888, auf ben 19. Qänner, 19. gebruar

unb 18. 3W5rj 1876 angeorbnete erec
^eilbietung ber b<r ^ecutin ge^öriqen
im ®runbbudje ^)aa«berg torn. B, pag. 517
oorfomtnenben Realitäten auf ben

1 4 . STCärj,
2 1 . « p r i t unb
2 6 . 8Wai 1 8 7 6 ,

um 9 Uljr öormittag«, mit bem früljern
»nljange Mergers« übertragen tcorben

« . f. «ejirr«gcri$t «Bu^pad, atn'
16. 3inner 1876.

1 (4H—2) Vr. !)G:V.».

PrittT erec. ^ralfcilbictnnfl.
3m ^ad)t)an^c ûm bie^geii^tlirtcii

öbietc oom 19. JJooember l. 3. , 3 . 6233,
rourben bie in ber ^jeciiiion8[ad)< bte
f)errn Anton SWoft̂ ef oon ?aiba$ gegtn
3ob,ann (Salodnif oon #ird)borf auf ben
10. 3önner unb 9. ?lebtuar (. 3 . onbc-
räumten etfien r̂oei 9?ealfdlbietung0*Xag«
fafcungen al« abgethan etfWrt unb t« b,at
bei ber auf ben

8. SWärj 1 8 7 6
angeorbneten bristen Ofeilbictung ber im
Orunbbutfte Voitfd) «ub SRctf. *HU, 10,
Uri>..5Wr 3, oortommenben Wealitöt mit
bem oorigen «nb,ange fein Verbleiben.

Ä. f. ©ejtrf«^erid)t l'oitff^ am 17ten
2)e^cmber 1875.

^345—3) «r . 6081.

@ b i c t.
Com f. f. ®ejirf0geri4te Sfdjer»

nembl toirb besannt gemalt, tt fei am
6. Oftober 1873 ju ^etrooine In Rroa«
tirn ^ e t e r üWattooic oon Quaft&a
9ir. 6 »b intestato oerftorben.

^adjbem bem ©eri^te ber Hufent
fjall be« gefeöli^en (Srben 3ob,ann üßat»
fooit unbefannt (ft, so trirb berfelbe auf-
geforbert, fid)

b i n n e n (Sinem 3at^re
oon bem unten gefegten Xa$t an bei
biefem <Serid)te ju melben unb biettrb*.
erflstrung anzubringen, toibrigenfall« bie
£er(affenf$aft mit ben pd) melbenben
(Srben unb betn ffir ib,n aufgestellten ßu.
rator ^Jeter ^etfd^e oon 2f*ernembl ab-
getjanbclt tücrbni mürbe.

Ä. f. «eMrf«geri<ftt tfo)ernembl um
28. December 1875.

(396—2) 9tv. 3fi4.

üinortlstcriii^.
2$om f. f. ?anbeöqertd)te wirb be

sannt gemalt:
(jg fei über Slnfudjen beö §ervn

granj ^Jeterca in Caiba^ ba8 2tmor-
tifi«ung8Detfat)ren ^tnfta^tltaj bežl für
£>errn S^stn5 ^Peterca lautenben Ceĝ
fdjeineö ber f. f. iöe^irf§^auptinann<
fdjaft Ärainburg üom 1. TOrj 1871,
3 . 95(i, über oom selben beim f. f.
©teueramte Ärainburg in bie politic
fĉ en ©epoftten sub J . A l l ^inter^
legte ©djottertieferungg •- (£aution bĉ
fte^enb in ben (Staatöobligationen uom
1. 3uü 1868 dh. 173,414 per 100fl.
mit 22 C£oupon3 unb Jaton unb bto.
codeni 9ir. 44,776 per 50 fl. mit
10 ßouponS unb Üalon eingeleitet
worben.

. (&% merben bemnad) alle, welche
auf obigen ?egfa>ein einen Slnfpiud;
ju tjaben oermeiuen, beffen ju bem
(£nbe erinnert, benfelben
binnen einem ^afyre fea^^ 3Bo^

d)cn unb brei l a q e n
üom Jage ber ersten Einschaltung gc
genroärtigcn (JbicteS in bie ^citung,
|o geiui§ ljtergetid)tö anjumelbeu unb
barjiittwn, aid fonft auf tueitered &u
langen beö ®efud)fte(ler8, berfelbe al«
amortisiert unb erloschen erffärt roer̂
ben röiirbe.

fö. f. ?anbe8gerid)t Patbad) am
18. Jänner 1876. ' ^
(4H-I-2) M. 493

dritte ejec. ^eilbtetung.
3m ^jctjtjan^c jum btc«^uictU)ct}<M

(Sbitto oom 20. Oftobct 1875, 3 . 5659,
njirb besannt nrmaett, bog tn rer (Äye-
futiontfo^e be« ^otjaun (ftijeu oott Ober-
fcidjtinq, Mitd) Dr . iöuuici, Bc^en 3o-
i)anu JKafooc oott 3$to w bei auf ben'ain

2 8. F e b r u a r 1 8 7 6
anaeorbueten brilien free, ^eilbietung ber
Realität U-b.-"Jir. 1872 ad ^errf«J,aft
Vad gestritten roirb, »ad)öem bei bn eisten
unb jroetten f$cilbtcruii«| teiu fläufu rr*
samtenen ist.

Ä f. ©ejirfage idjt Ätainburg am
28 3fiwier 1876.

( 2 6 ^ - 2 ; sjir. 187.

^om f. f. Sö(jjrf«geri4)ie Ircfftn
loiib besannt gemalt, ba§ ,jur es«, ier*
fteigerunn ber bem 3ofef «Sepie oon $uben
gehörigen Realität sub ̂ Rctf.'^r. 2 ad
<$runbbu$ &n\l bie Xagfa^unqen auf ben

7. Ottar*,
8. fipr i l unb
9. 3Wai 1 8 7 6 ,

in ber ifimtefanjlci an^eorbnet finb.
8. f. $e4itr*gctid)t Xreffen am 18(en

3flnntr 1876.

( 3 4 6 - 3 ) 9jr. 7 9 8 5

($ b t c t
80m f. «.»e4irrtoeri4.etW,rn«mbC

v 9 . 1 8 3 i * ^ « 3 o n f e »u Xbal
Jir. 9 otjnt Hinterlassung einer lefcttotUf*
gen «norbnung gestorben.

fca bem ©crittte ber «ufenl^ciU be«
gefefc Itten (Srben 3öe 3o«fe unbefannt ift,
so rcirb betfelbe mit bem Srifaftc oon
bem CrbonfQOe in ftenntni« gef^«, ba|
bie (Srbf^aft, faü« er

o i n n e n 3 a l j r c 0 f r i f t
oom unten gefefeten Xage nidjt erf^ienen
ober einen ©eooumfldjtigtcn *ur «nbrin»
p n g ber ötberflärung bestellt b,aben
ttürbe, in feinem Warnen Don bem a \*
gestellten (Surator ^eter ^Jetf^e angetreten,
bie «bb,anblung geppogeu unb ber ib.m
gebüb,renbe reine sJiad)la§ bi« ^um ids
meife feine« lobtd ober feiner erfolgten
lobeöerfläruna für ib,n bei ©eridjte auf»
btrpotjrt toerben toslrbe.

ft. (. ©tiirf«fltri(t)t Xfdjernembl am
28. t)ejembtc 1875.

t>t«<f uib BrcUg »tn 3|n«, v. »ifiitnaijr A ̂ ebtr 9tnbtr|


